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Vermessungsarbeiten  
Um die digitalisierten Naturbestands- und Objektdaten (Gebäudeumrisse, Straßenzüge, 
Gehsteigkanten, Gartenmauern, Gartenhäuser, Zubauten usw.) für das „Geografische 
Informationssystem (GIS)“ der Gemeinde Reuthe aktuell zu halten, sind im Rahmen der 
Nacherfassungen ab sofort bis Mitte April Vermessungsarbeiten in der Gemeinde notwendig. 
Auftraggeber dieser Vermessungsarbeiten sind die Gemeinde Reuthe, die VKW-Netz und die VEG. 
Unter anderem ist es notwendig, Gebäudegrundrisse, auch veränderte oder neuerrichtete 
Nebengebäude im Naturbestand zu vermessen. Für Arbeiten innerhalb Ihres Grundstückes bitten wir, 
den Geometern des beauftragten Vermessungsbüros ms Vermessung e.U., Manfred Schützenhofer, 
Radetzkystraße 118a, 6845 Hohenems, den Zutritt zu gewähren. 

Bei eventuellen Rückfragen steht Euch gerne Markus Albrecht, T 0664 248 06 25, zur Verfügung. 
Ich bedanke mich für Euer Verständnis. 

Bürgermeisterin Bianca Moosbrugger-Petter 

 

Flurreinigung am Samstag, den 2. April 2022 um 09.00 Uhr 

Wir laden alle herzlich ein, sich an dieser Aktion für eine saubere Gemeinde zu 
beteiligen. Treffpunkt ist am Samstag, den 2. April 2022 um 09.00 Uhr beim 

Feuerwehrhaus Reuthe, wo die Ausgabe der Säcke erfolgt und die Gruppen eingeteilt werden. Bei 
Schlechtwetter findet die Landschaftsreinigung am Samstag, den 9. April 2022 statt. Vorab schon ein 
herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer:innen! 
 
Problemstoffsammlung: Samstag, 09.04.2022, 08.30 – 11.30 Uhr 
Die Problemstoffe können von 08.30 – 11.30 Uhr beim Gemeindeamt Reuthe abgegeben werden. 
 
Sperrmüllsammlung: Dienstag, 12.04.2022, 15.00 – 18.00 Uhr beim Gemeindehaus_          ________ 
Als Sperrmüll gelten nur sperrige Gegenstände, die zu groß für den Müllsack sind. Abgabe in 
haushaltsüblichen Mengen (1m³). Große Mengen sind direkt durch die Firma Ennemoser entsorgen zu 
lassen. 

 

Jubilare im April 
09.04. Kaufmann Maria Luise, Hinterreuthe 50    76 Jahre 

25.04. Niederwolfsgruber Paulina Christina, Hof 140   85 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch aus der Gemeindestube! Die Bürgermeisterin 

 
Termine: 
11.04. 19.00 Vortrag im Fechtig-Hus Bizau, „Der innere Arzt – das Wunder der Selbstheilungskräfte“ 
21.04. 11.30 „Easso und Reoso“ im Gesundhotel Bad Reuthe 
22.04.  13.00 Re-Use Truck beim Gemeindeamt Reuthe 
 
 

Gemeindeamt Reuthe, 6870 Reuthe, Vorderreuthe 139 
T 05514-2459, Email: gemeindeamt@reuthe.cnv.at, Homepage: www.reuthe.at 

tel:06642480625
mailto:gemeindeamt@reuthe.cnv.at
http://www.reuthe.at/


 

  

 

 

Verlangsamung Klimawandel und Klimawandelanpassung 

Der Klimawandel mit all seinen bisherigen und zukünftigen Auswirkungen stellt alle vor große 

Herausforderungen. Wir wollen uns auf kommende Veränderungen rechtzeitig vorbereiten und haben 

daher im Rahmen des Räumlichenentwicklungplan-Prozesses die Arbeitsgruppe „Verlangsamung 

Klimawandel und Klimawandelanpassung“ gegründet. Diese hat sich inzwischen acht Mal getroffen 

und erste Leitlinien abgestimmt. 

Die Arbeitsgruppe befasst sich mit allen Facetten des Klimawandels und der Klimawandelanpassung in 

unserer Gemeinde. Wie erreichen wir eine klimafreundliche Mobilität? Wie können wir 

ressourcenschonendes Wohnen gewährleisten? Welche Energiequellen zur Eigenversorgung stehen 

uns zur Verfügung? Wie regional ist unsere Ernährung? Inwiefern beeinflusst unser Verhalten unser 

Klima? Diese und viele weitere Fragen gilt es zu klären und in der Folge daraus Handlungsmöglichkeiten 

für ein klimafreundliches Erbe abzuleiten. 

In einem ersten Schritt erstellte die Arbeitsgruppe ein „Konzept zur Verlangsamung des Klimawandels 

und zur Klimawandelanpassung in Reuthe“. Darin aufgearbeitet sind sowohl die politischen 

Zielsetzungen und die Rahmenbedingungen. Es sollen konkrete Möglichkeiten geschaffen werden, wie 

alle Reuthinger Bürger:innen zu einem klimafreundlichen Erbe beitragen können.  

Der Klimawandel betrifft uns alle und wir wollen uns gemeinsam auf den Weg machen. Wir werden in 

den nächsten Jahren gemeinsam neue Verhaltensweisen erlernen. Jeder Betrag ist wichtig und 

willkommen. 

Die Gemeinde Reuthe will als Leuchtturmgemeinde im Bregenzerwald richtungsweisend vorangehen 

und Möglichkeiten aufzeigen, durch welche die 1,5° C Erwärmung nicht überschritten wird / 

Vereinbarungen des Pariser Klimaabkommens eingehalten werden können. Bei sämtlichen 

Entscheidungen der Gemeindeentwicklung sollen die Auswirkungen auf den Klimawandel mitbedacht 

und entsprechend gehandelt werden.  

Der Prozess zur Verlangsamung des Klimawandels und zur Klimawandelanpassung wird in unserer 

Gemeinde im Budget berücksichtigt. Um einen Überblick über den CO2-Fußabdruck der Gemeinde 

Reuthe zu erhalten, starten wir im April mit einer Befragung aller Bürger und Unternehmen. Hierbei 

bitten wir um Unterstützung und Mithilfe. Der ermittelte CO2-Fußabdruck der Bevölkerung dient als 

Grundlage für die weitere Diskussion in der Gemeinde.  

Alle Bürger:innen der Gemeinde Reuthe sind eingeladen ihre eigenen Ideen und Ressourcen in diesen 

Prozess mit einzubringen, damit auch unsere nachfolgenden Generationen noch eine lebenswerte 

Zukunft haben. Gemeinsam für ein klimafreundliches Erbe! 

Das Team der Arbeitsgruppe bedankt sich bei jedem einzelnen, der mithilft unser Ziel zu erreichen. 

Markus Beer, Jürgen Fetz, Lukas Rüf, Kohlbacher Simon, Richard Dür, Matthias Covi,  

Bianca Moosbrugger-Petter 

 



 

Befragung zum CO2-Ausstoß in Reuthe  

Liebe Reuthinger:innen! 

Der CO2-Ausstoß ist das zentrale Maß für den Umgang mit dem Klima. Um die passenden 

Entscheidungen für die Gemeinde Reuthe treffen zu können, brauchen wir eure Mitarbeit. Per 

Online-Befragung werden die Daten zur Berechnung des CO2-Ausstoßes von allen Bürger:innen, 

bezogen auf ein durchschnittliches Jahr, erhoben. 

WICHTIG: Der Fragebogen kann online unter folgendem Link http://reuthe.telesis.at/ ausgefüllt 

werden. Es ist wichtig, die Daten aller Haushaltsmitglieder einzutragen. Vervollständigt werden die 

Daten durch die in der Gemeinde vorhandenen Informationen, welche überprüft und ergänzt werden 

müssen. Das Ausfüllen der Umfrage dauert circa 10 Minuten. Die Beantwortung kann unterbrochen 

und zu einem späteren Zeitpunkt fortgesetzt werden.  

All jene, die keinen Online-Zugang besitzen oder Hilfe beim Ausfüllen brauchen, können sich während 

der Amtsstunden im Gemeindeamt melden. Wir helfen gerne weiter! 

Die gebündelten und anonymisierten Ergebnisse liegen im Sommer vor. Die von euch eingegebenen 

Daten werden nur zur Auswertung der Umfrage verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. 

Als Dankeschön werden unter allen ausgefüllten Fragebogen, folgende drei Preise verlost: 

- Klimaticket Österreich 

- Klimaticket Vorarlberg 

- E-Scooter 

Im Namen der Arbeitsgruppe  

Verlangsamung des Klimawandels und Klimawandelanpassung (AG Klima)  

Bürgermeisterin 

Moosbrugger-Petter Bianca 

 

Liebe Pfarrbevölkerung! 

zum Palmsonntag 
Im Rahmen der Heiligen Messe am 10.4.2022 den Palmsonntag 
werden die Palmen gesegnet. Es sind alle recht herzlich eingeladen, 
ihre Palmen im Vorfeld bzw. zur Heiligen Messe in die Kirche zu 
bringen. Für jene die keine eigenen Palmen haben, stellt auch heuer 
der Pfarrgemeinderat wieder Palmbuschen zur Verfügung.  
Diese können im Anschluss an die Heilige Messe mitgenommen 
werden, der Erlös aus den freiwilligen Spenden kommt einem guten 
Zweck zu Gute.  
 

zum Ostersamstag  
Die Osternacht am 16.4.2022 wird musikalisch von Herbert Frick 
und Michael Kaufmann begleitet. Vielen Dank! 

http://reuthe.telesis.at/


Re-Use-Truck Elektrogeräte kommt wieder nach Reuthe 

Der Re-Use-Truck Elektrogeräte tourt wieder durch Vorarlberg. Am 22.04.2022 wird 
der Truck auch wieder in Reuthe Halt machen. Von 13.00 bis 14.00 Uhr nimmt das 
carla Sammelteam der Caritas funktionierende und gut erhaltene Elektrogeräte 
entgegen. Die Elektrogeräte werden anschließend überprüft und im carla Einkaufs-

park in Altach wieder zu einem günstigen Preis verkauft.  

Gutes tun für Umwelt und Menschen: Re-Use bedeutet Dinge weiterzugeben, die man selbst nicht 
mehr braucht, die andere aber noch verwenden können. Wer Elektrogeräte wiederverwendet oder 
weitergibt, vermeidet Abfall, schont die Ressourcen und spart die Energie, die die Produktion eines 
neuen Gerätes benötigt hätte. Wer funktionstüchtige und äußerlich unbeschädigte Elektrogeräte beim 
Re-Use-Truck abgibt, tut aber auch Gutes. Er unterstützt damit die Schaffung von sinnvollen 
Arbeitsplätzen und Qualifizierung für Menschen, die auf dem Arbeitsmarkt benachteiligt sind. 

Kriterien: Funktionstüchtig und äußerlich unbeschädigt Bei dem Halt in Reuthe am 22.04. um 13 Uhr 
können unangemeldet funktionstüchtige und äußerlich unbeschädigten Elektrogeräte abgegeben 
werden. Die Mitarbeitenden freuen sich über Elektronikgeräte wie Radios und Stereoanlagen ebenso 
wie Haushalts- und Küchengeräte oder Großgeräte, zum Beispiel Elektroherde oder Waschmaschinen. 
Nicht angenommen werden hingegen Kühlgeräte, Röhrenbildschirme, akkubetriebene Geräte, EDV-
/IT-Geräte sowie Geräte mit fehlendem Zubehör oder äußerlich beschädigte Geräte. Für nicht mehr 
funktionierende Geräte nehmen die Re-Use-Truck-Mitarbeiter auch Reparaturaufträge für die carla 
Elektrowerkstatt vor Ort entgegen. 

Da nicht jeder seine Großgeräte, wie zum Beispiel Waschmaschinen, leicht transportieren kann, 
kommt der Sammeltruck diesen Menschen wortwörtlich entgegen: Statt zum jeweiligen Standort des 
Trucks kommen zu müssen, können unter sachspenden@caritas.at oder der Telefonnummer 
05522/200-4300 Abholtermine für zuhause vereinbart werden. Allerdings muss dabei mit einer 
Vorlaufzeit bis zu zwei Wochen gerechnet werden. 

Der Re-Use-Truck ist eine Kooperation von Vorarlberger Gemeindeverband und den sozialen 
Unternehmen carla der Caritas Vorarlberg mit Unterstützung des Landes Vorarlberg.  

Mehr Informationen unter www.umweltv.at/re-use. 

 

Lebenshilfe Bezau sucht Mitarbeiter:innen 

Das Wohnhaus und die Werkstätte der Lebenshilfe in Bezau, suchen 
dringend nach geeigneten Mitarbeiter:innen. Wir suchen 
Mitarbeiter:innen mit: 

• Herz und Verstand 
• großer Lust am gemeinsamen Gestalten 
• viel Kraft und Ausdauer in der Umsetzung 
• Zeit – egal ob Voll- oder Teilzeit 
• Bereitschaft sich auf Neues einzulassen 

Für Fragen und Anregungen stehen wir gerne zur Verfügung und geben sehr gerne Einblick in unser 
Tun Vorort. Telefon Werkstätte: 0664 8395998 und Telefon Wohnhaus: 0664 88714816 
 

Angelika Moosbrugger 
Leiterin Wohnhaus Bezau u. Geschäftsbereich Wohnen 

mailto:sachspenden@caritas.at
http://www.umweltv.at/re-use


Der innere Arzt - das Wunder der Selbstheilungskräfte 

Veranstaltung der Reihe “Pflege im Gespräch” 

Schon Hippocrates, der berühmte Arzt der Antike, wusste: „Medicus curat, natura sanat.“ „Der Arzt 

behandelt, die Natur heilt.“ Je besser wir den Menschen verstehen mit all den vielen Regulations- und 

Reparatur-Systemen, mit all den Abwehr- und Heilungskräften, die uns von unserer Natur her 

geschenkt sind, einfach DA sind, desto mehr können wir dankbar staunen über diesen Schatz, der in 

uns aktiven Selbstheilungskräfte. 

Wie relevant dieses Wissen für unsere heutige Zeit ist und wie viele Möglichkeiten es für jeden von 

uns gibt, positiv Einfluss zu nehmen und diesen „Inneren Arzt“ zu unterstützen, das will der Vortrag 

aufzeigen. Ob jung oder nicht mehr so jung, ob gesund oder mit einer Krankheitsdiagnose – für alle ist 

etwas Wunderbares dabei! Denn unsere menschliche Natur ist Wunder-bar! Und sehr Vieles liegt in 

unserer Hand. „Der äußere Arzt behandelt, der innere Arzt – die innere Ärztin heilt. Im Anschluss  

werden Fragen beantwortet.  

Dr.in Elisabeth Gaus, Fachärztin Allgemeinmedizin, Referentin, Wanderführerin 

Montag, 11. April 2022 um  19:00 Uhr im Fechtig-Hus Bizau, Unterdorf 122 

Eintritt € 5.-  Für die Teilnahme gelten die aktuellen Coronaregeln 

 

 

Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen. Die Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für 

Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen in 
Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und Kultur verbringen. Wer übernimmt in 
Österreichs Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahlte Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie 
lange sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lange schlafen sie?  

Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt und 
eingeladen. Wer Teil der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der Post mit näheren Informationen. Als 
Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haushalte einen 35-Euro-Einkaufsgutschein. 

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 
dem Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at oder Internet: www.statistik.at/zve  
 

 

Feuerwehr Reuthe 

Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Reuthe fand am 26. Februar um 20 Uhr im 
Feuerwehrhaus statt. Bei den Neuwahlen stellte sich Baurenhas Wolfgang erneut der Wahl des 
Kommandanten und wurde einstimmig gewählt. Neuer Kommandant-Stellvertreter ist Felder Andreas. 
Zugskommandant: Berndt Felder, Kassier: Thomas Hackenberg, Schriftführer: Thomas Palli, 
Gerätewart: Stefan Muxel 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/zve


 

Musikverein "Harmonie" Reuthe 

Musikverein mit neuem Obmann 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Musikvereins "Harmonie" stand auch der Punkt 

"Neuwahlen" auf der Tagesordnung. Bereits im Vorfeld hatte der bisherige Obmann Lukas Rüf erklärt, 

dass er sein Amt gerne zur Verfügung stellen würde. Mit Mathias Moosbrugger (Hof) konnte 

glücklicherweise rasch ein kompetenter Nachfolger gefunden werden. Er wurde bei der 

Jahreshauptversammlung mit überwältigender Mehrheit zum neuen Obmann gewählt. Ihm zur Seite 

stehen seine Stellvertreter Reinhard Goggele und Conny Muxel, die ebenfalls neu in den 

Vereinsvorstand gewählt wurde. Lukas Moosbrugger wurde als Schriftführer bestätigt und Doris Felder 

und Marc Niederwolfsgruber wurden in ihrer Funktion als Beiräte ebenfalls bestätigt. Alt-Obmann 

Lukas Rüf bleibt als Kassier dem Vereinsausschuss erhalten. Nach einer dreijährigen Auszeit konnte 

auch Magdalena Bischof wieder für den Vereinsausschuss gewonnen werden. Sie übernimmt die 

wichtige Funktion der Jugendreferentin.  

Obmann: Matthias Moosbrugger 

Obmann-Stellvertreter: Cornelia Muxel und Reinhard Goggele 

Kapellmeister: Klaus Greiderer 

Schriftführer: Lukas Moosbrugger 

Kassier: Lukas Rüf 

Jugendreferentin: Magdalena Bischof 

Beiräte: Doris Felder und Marc Niederwolfsgruber 

Ein Dank gilt in diesem Zusammenhang Lukas Rüf für seine geleistete Arbeit als Obmann. Ein Dank gilt 

ebenfalls den scheidenden Ausschussmitgliedern Bernhard Fetz, Reinhard Fetz und Anja 

Niederwolfsgruber.   

 

 

 

Dem neuen Vereinsausschuss wünschen 

viel Erfolg und viel Freude mit ihren 

Aufgaben! 

 

 

 

 

Vorankündigung: Osterkonzert am 17. April, 20 Uhr im Gemeindesaal Reuthe 

Nach über zwei Jahren coronabedingter Konzertpause freut sich der Musikverein "Harmonie" Reuthe, 

heuer wieder sein traditionelles Osterkonzert durchführen zu können. 

Kapellmeister Klaus Greiderer, die Reuthinger Musikanten und die Reuthinger Jungmusikanten freuen 

sich auf viele Konzertbesucher.  

 



Schiverein Reuthe - Vereinsrennen 2022 

Der SV Reuthe Ausschuss freut sich riesig 

über die große Teilnehmer-zahl beim 

Vereinsrennen, am Faschingssonntag, 

den 27.02.2022 in Hinterreuthe. Markus 

Hartmann leistete die Tage davor mit der 

Bizauer/ Reuthinger Langlauf-

Pistenwalze ganze Arbeit. Die 

Hinterreuthinger Viehweide „gefror“ auf 

den letzten Drücker über Nacht 

zusammen, unmittelbar noch vor dem 

10:30 Start.  Somit fanden die 97 Rennläufer faire bzw. für alle gleiche Verhältnisse vor. Sogar die Finalläufe 

konnten beim selben „Kurs“ über die Bühne gehen. Auch herzlichen Dank den Grundstücksbesitzern welche das 

schöne Rennen ermöglichten.  

Oliver Beer begeisterte mit seinem Allradlift die ganze Rennmeute, indem er sie volles Karacho zum Start hochzog, 

fast so schnell wie mancher runterfuhr. Oliver und auch Andreas Muxel, welche selbstlos ihre Allrad Jets in den 

Dienst der Allgemeinheit stellten, einen Dank von allen „Anhängern“. 

Schnellste beim Runterfahren waren dann unsere Antonia Muxel sowie Oldtimer Johannes Kaufmann, welcher 

nun mit 55 Lenzen der älteste Vereinsmeister in der Vereinsgeschichte ist. Es ist ihm sehr zu gönnen, weil 

besonders er für den Schisport im Bregenzerwald und auf Landesebenen mit Rat und Tat bzw. Aktivität zur 

Verfügung steht.  Zum Rekord Vereinsmeister wird’s bei Gott aber nicht mehr reichen, aber man weiß nie…… sein 

Sohn Lorenz hatte mit 5 Hundertstel ganz knapp das Nachsehen. 

Die vielen Sponsoren, hauptsächlich aus Reuthe und auch Bizau und Bezau haben mit ihrer Großzügigkeit allen 

Startern einen schönen Sachpreis ermöglicht. Es ist keiner mit leeren Händen heim gegangen. Der Musikverein 

glänzte mit den meisten Teams. Bianca „peitschte“ die Rennläufer mit ihrer charmanten Stimme wie immer den 

Hang runter und das Covi Team erlaubte sich weder eine Fehlzeit noch einen Fehlstart. Durch das bewährt 

professionelle Ausflaggen von Martin, kam es kaum zu Ausfällen. Dem Wirteteam, angeführt von Elisabeth unter 

Mithilfe von Stefan Muxel - Platte, Christa Felder, Konrad Moosbrugger und Markus Schiechl auch einen 

aufrichtigen Dank sowie auch unseren legendären Torrichtern mit ganzem Aufbauteam. 

So lässt sich ein Rennen gut und locker abwickeln. Hinterreuthe ist Garant für Schneesicherheit und 

Frühlingssonne, also ausfallen lassen wir eine Vereinsmeisterschaft oder Volkschulrennen beim besten Willen nie, 

nach dem Motto „Aufgegeben tut man nur einen Brief“! 

Mit Dreifachem Schi Heil………i. V. Obmann Michael Kaufmann 

 

 

 



 


